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Niederschri*  
über die 4. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates He;enhain 

am 01.07.2026  
Sitzungsort:   Bürgerhaus He;enhain         
  

Beginn      19:00 Uhr                   Ende 20:15 Uhr     
  
  
  

 
  
Entschuldigt:   
  
  
  
  
  
  
  
  
Anja Wiegand       Markus Gerlach   
Schri'führerin                                                                     Ortsvorsteher  
  
  

  
Anwesend :   
Markus Gerlach   
Klaus Waltrich   
David Zeck   
Maren Gröner   
Anja Wiegand   
Bernd Wüstemann   
MarTn Ehinger   
  
  
  
  

  
Magistrat :   
Ulrich Meißner (erster Stadtrat)   
  
Verwaltung :   
  
Stadtverordnetenversammlung :   
  
  
SonsTge :     
Michael Lecke (Standbrandinspektor)   
13  Gäste   
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TOP  Thema  
Abs7mmung  

C - Enthaltung -D  
Verantwortlich  

1  Feststellung der Beschlussfähigkeit →   7a    

2  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung →   7 a  

x y  

x r   
  

  

3  Bericht des Ortsvorstehers  
  
Begrüßung der Gäste  
  
Vorstellung der Themen  
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4  Neuer Sirenenmast  
  
Michael Lecke berichtet über die aktuelle SituaTon: 
Der alte Sirenenmast läu* noch analog und soll, wie 
überall sonst, auf digital umgestellt werden. Deswegen 
wurde er zum 31.5. abgestellt.   
  
OpTonen für neue Sirenenmaste wären jetzt:  

- Ein Mast im Bereich des Spielplatzes.   
Dieser wäre etwa 16 bis 18 Meter hoch.  

- Ein Mast auf dem Dach des neuen 
FeuerwehrGerätehauses.   

- Ein Mast in der Nähe des Friedhofes auf dem 
Parkplatz, auch etwa 16 bis 18 Meter hoch Jede 
Variante müsste sehr laut eingestellt werden, 
damit sie de ganzen Ort erreicht und wäre für 
die direkten Anwohner nicht zumutbar.  

- Zwei Maste: Einen beim Feuerwehrgerätehaus 
und einen auf dem Parkplatz des Friedhofes. 
Hier würden beide Sirenen nicht zu laut  
eingestellt werden, könnten aber so den ganzen 
Ort erreichen, auch Anwohner in einer 
möglichen Erweiterung der Gemeinde.  

Der Ortsbeirat entscheidet sich für die AlternaTve der  
2 Sirenenmaste (Feuerwehrgerätehaus und Parkplatz 
Friedhof) um die Nachteile der „einzelnen“ 
Sirenenmaste auszugleichen.  
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5  Verkehrsberuhigung Tal-, Mi;el- und Bärstädter  
Straße  
  
Es gab einen Termin mit Hessen Mobil, der 
Straßenverkehrsbehörde des Kreises und dem 
Ordnungsamt der Stadt Bad Schwalbach.   
Hier wurde besprochen, ob in den Kurven außerhalb 
der Ortscha* Mi;elbahnmarkierungen angebracht 
werden können. Die Straße ist breit genug. Hessen 
Mobil prü* das.  
  
Die Oberdorfstraße könnte aufgrund der  
Verkehrsbelastung und zu schnell fahrenden  
Fahrzeuge als Einbahnstraße umgestellt werden. Eine 
Idee wäre, die Einbahnstraße nur von der Talstraße bis 
zum Römerborn zu machen. Somit gäbe es keine 
Fahrzeuge mehr, die durch die Straße abkürzen 
könnten. Wird noch besprochen und bei der Stadt 
nachgefragt.   
  
Auf der Mi;elstraße wir die Kurve o* geschni;en 
oder über den Bürgersteig gefahren. Eine Idee wäre, 
auf der Mi;e der Fahrbahn kleine Hindernisse 
anzubringen, die die Fahrer zwingen, auf Ihrer Spur zu 
bleiben.   
  
Auf der Talstraße soll am Orteingang eine Insel 
entstehen, die die Raser ausbremsen soll. Außerdem 
könnte ein Zebrastreifen angelegt werden in der Nähe 
vom Bürgerhaus, da es sich hier um einen 
ausgewiesenen Schulweg handelt.   
  
Bei einem Gespräch mit der Stadt wurde vor einiger  
Zeit angeregt, eine „STlle Zählung“ an den  
Ortseingängen und Ausgängen vorzunehmen. Dazu 
wird ein Gerät aufgestellt, das die Fahrzeuge zählt und 
die Geschwindigkeit erfasst. Hier wird nochmal bei der 
Stadt nachgefragt.   
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 Eine weitere Idee zur Reduzierung der Raser wäre, die 
komple;e Durchfahrtsstraße als „rechts-vor-links“ zu 
kennzeichnen. Auch hier den Vorschlag von der Stadt 
prüfen lassen.   
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6  Beratung über Antworten der Stadt zu wichTgen  
Fragen  
  
FerTgstellung des Basketballfeldes  
Mail wurde ans Bauamt geschickt. Au*rag ist erteilt. 
Allerdings kann die FerTgstellung erst im 4. Quartal 
erfolgen, weil durch den Wasserrohrbruch in der 
Adolfstraße in Bad Schwalbach wichTgere Punkte zum 
Erliegen kamen und dann vorgezogen werden müssen.  
  
Fußweg – roter Stein  
Der Antrag liegt beim Sachbearbeiter vor und wird 
geprü*. Da aber noch ein weiterer Antrag vorliegt, der 
die Sanierung der Straße von der Feuerwehr zur B275 
(Bad Schwalbach) vorsieht, hat der Fußweg für die 
Stadt aktuell keine WichTgkeit.  
Wir haken noch einmal nach, weil es für uns auf 
keinem Fall unwichTg erscheint, auch den Fußgängern 
und Kindern einen sicheren Fußweg anzubieten.  
  
Grünschni;platz  
Dieser befindet sich im Orts-Außenbereich und 
braucht deswegen die Genehmigung der unteren 
Naturschutzbehörde. Wenn diese vorliegt, wird der 
Au*rag erteilt.  
  
Baustelle Schwalbacher Straße  
Laut Auskun* der Stadt sollten die Bauarbeiten Ende 
Juni / Anfang Juli weiter gehen. Wir haken nach, wenn 
sich in den nächsten Wochen nichts tut.   
Aktuell könnte aber auch ein Grund sein, dass der im 
Wald der Ferienspaß stanindet und dort mit dem Bus 
die Kinder über die Schwalbacher Straße transporTert 
werden.   
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 Nussbaumstraße - Sanierung der Bürgersteige  
Auch diese Baustelle wurde wegen des  
Wasserrohrbruchs in der Adolfstraße „hinten an“ 
gestellt und wird erst 2027 in Angriff genommen.  
  

  



  

Seite 8 von 9  
  

                       4. öffentliche  Sitzung                                            

7  Senioren/ Jugend/ Ortsbeirat  
  
Seniorenfahrt  
Ist in Planung und Details folgen noch  
  
Seniorenweihnachtsfeier  
Termin wird der 6. Dezember sein, da dies der einzige 
Termin ist, an dem die Halle verfügbar ist.  Ablauf:  

- Meist zwischen 50 und 60 Personen  
- Einladung per Flyer - Adressen bekommen wir 

von der Stadt  
- Sektempfang gegen 14 Uhr  
- Kaffee und Kuchen  
- Programm (Da Capo, Begrüßung durch einen 

Vertreter der Kirche und Begrüßung durch den 
Ortsvorsteher)  

- Ausklang mit Getränken und evtl. Glühwein  
- Ende meist gegen 18 Uhr  

Kuchenbestellung in Schlangenbad und bei Café 
Wagner in Bad Schwalbach. Darum hat sich bisher 
immer Markus Medler gekümmert. Hier wird 
nachgefragt, ob er uns unterstützen würde.  
Getränke  
Deko  
  
Rollladen der Musikanlage im Bürgerhaus  
Die beau*ragte Schreinerei war da und hat sich das 
angeschaut. Der Au*rag wird demnächst ausgeführt.  
  
Keller aufräumen im Bürgerhaus  
Die Tanzgruppe wird den Keller aufräumen und ggf. 
die Sachen zum Sperrmüll stellen.  
  
  
  

  

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
B. Wüstemann  
M. Medler  
  
  
B. Wüstemann  
K. Siemund  
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8  AbsTmmung mit der Verwaltung  
  
Straßenschäden ausbessern  
Auch hier wird erst etwas unternommen, wenn der 
Wasserrohrbruch in der Adolfstraße behoben ist.  
Allerdings haben diese Ausbesserung die höchste 
Priorität und werden dann zügig behoben. Das gilt 
aber für alle Stad;eile.  

    

9  Fragestunde für Bürgerinnen und Bürger  
  
Schranke - Verbindungsweg zur B275  
Die alte Schranke direkt zur B275 wurde abgebaut. Da 
dieser Weg von vielen unberechTgten Fahrzeugen als 
Abkürzung benutzt wird, aber die Feuerwehr dort freie 
Fahrt haben muss, wäre es gut, die Schranke wieder 
aufzustellen und nur Landwirtscha* und Feuerwehr 
diese mit einem entsprechenden Schlüssel öffnen 
können. Als Idee wäre, dass man diese an der 
„Kreuzung“ zum 3. Hamsterweg aufstellt, da das den 
größten „Lerneffekt“ hä;e.  
Die großen Steine vom Grünschni;platz könnten dann 
auch an die Seiten gelegt werden, damit auch da 
keiner vorbeifahren kann.   

    

10  Verschiedenes  
  
Kein Beitrag  

    

        

   
  
Legende  

a- Zus7mmung  

r- Ablehnung  

y- Enthaltung  


